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Liebe Mitglieder und Mitarbeitende, 
liebe FörderInnen und SponsorInnen, 
liebe FreundInnen und LeserInnen, 
 
 
dieser Jahresbericht stellt den Rückblick auf 
das Jahr 2020 dar. Ein Jahr, welches Gewohn-
tes und Liebgewonnenes, Abläufe und Arbeits-
bedingungen, Kommunikation und auch das 
Miteinander gehörig durcheinandergewirbelt 
hat. Jede und jeder von uns war auf die eine 
oder andere Weise davon mehr oder weniger 
betroffen. Auch unsere Arbeit mit den Kindern 
und vielen Familien wurde auf eine harte Pro-
be gestellt. Es wurden unseren Mitarbeitenden 
viel Spontaneität, Kreativität und manch harte 
Einschränkung abverlangt. Unsere gewohnten 
und liebgewonnenen Abläufe mussten wir an 
vielen Stellen ändern, die Hygiene hat sehr viel 
Raum eingenommen und das unbeschwerte 
Miteinander wurde von Abstand und leider 
auch von notwendiger Distanz etwas einge-
schränkt. 
 
Zum Glück haben wir es mit unserem bewähr-
ten Team und dessen Engagement und viel 
Unterstützung von ihrer Seite ganz gut ge-
schafft, dieses doch schwierige Jahr zu meis-
tern. 

Auch wenn uns die Veränderungen, die mit 
der Corona Pandemie einhergegangen sind, 
den Start in dieses neue Jahr nicht gerade 
einfach gemacht haben und uns bestimmt 
noch länger begleiten werden, so sind wir 
doch guten Mutes, dass uns die Aufgaben 
zum Wohle vieler Kinder und deren Familien 
weiterhin mit Ihrer Hilfe und Unterstützung 
gelingen werden. 
 
Mit herzlichen Grüßen 

 
 
 

1. Vorsitzende 

Von unseren Kindern lernen wir mehr als sie von uns. 
fr ei n ach Fr iedr ich R ü cker t ( 1788- 1866)  
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Die Lobby für Kinder 

Wir setzen uns für die Rechte aller Kinder und 

Jugendlichen auf gewaltfreies Aufwachsen 

und Beteiligung ein. Wir stärken sie bei der 

Entfaltung ihrer Fähigkeiten. Wir mischen uns 

zugunsten der Kinder ein, bei der Planung und 

den Beschlüssen unserer Stadt. 

 

Bessere Lebensbedingungen 

Wir fordern eine Verbesserung der materiellen 

Lebensbedingungen der Kinder und Familien, 

eine kinderfreundliche und gesunde Umwelt 

und gute Einrichtungen für Kinder und Ju-

gendliche. Durch vielfältige praktische Ange-

bote gestalten wir eine lebenswerte Zukunft 

für unsere Kinder mit. 

 

Starke Eltern und starke Kinder 

Wir wollen starke, selbstbewusste Kinder. Des-

halb unterstützen wir Eltern in ihrer Erzie-

hungskompetenz und in ihrem Alltag, z.B. 

durch Beratung und praktische Entlastung. 

 

Vorbeugen ist besser 

Wir unterstützen, entlasten und fördern Kinder 

und ihre Familien, bevor sie in Krisen geraten. 

 

Arbeitsweise in gegenseitiger Achtung 

Ob im Umgang mit ratsuchenden Kindern und 

Eltern oder in Zusammenarbeit mit unseren 

Mitarbeitenden und Kooperationspartnern - 

wir arbeiten auf der Basis von gegenseitiger 

Achtung. Wir verfolgen das Arbeitsprinzip Hilfe 

zur Selbsthilfe, und wir entwickeln und sichern 

fachliche Qualität. 

Der Vorstand 
 
wird in der 
Mitgliederver-
sammlung für 
jeweils zwei 
Jahre gewählt 
und ist komplett 
ehrenamtlich 
tätig. 
 
 
Martina Kmoch,  
Kirsten Bechtloff-
Franzrahe,  
Petra Faber,  
Claudia Knappe, 
Susanne Hoss,  
Doris Clöer, 
Annette Hartwig, 
Christina Köster,  
Nicole Lübeck,  
Anette Placke 
(v.o.) 

Viele Aktive - starker Verband 

Die besondere Stärke unseres Verbandes 

kommt aus dem freiwilligen Engagement vieler 

Bürgerinnen und Bürger. In unseren Projekten 

und Einrichtungen arbeiten bezahlte und eh-

renamtliche Kräfte eng zusammen. Wir sind 

demokratisch organisiert und tragen alle Be-

schlüsse gemeinsam. 

 

Vor Ort sind wir stark 

Mit unseren Mitgliedern, Mitarbeitenden, un-

zähligen Ehrenamtlichen und Partnern aus 

Wirtschaft, Vereinen und Behörden setzen wir 

uns aktiv für Kinder 

und Familien ein —  

präventiv aber auch akut,  

wenn es notwendig ist. 

Gemeinsam für die Zukunft aller Kinder… 
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⇒ 47 Jahre Kinderschutzbund Bünde 

⇒ 139 Mitglieder 

⇒ 3 Ehrenmitglieder 

⇒ 10 Beschäftigte leisteten 2.201 Arbeitsstunden 

⇒ 1 sozialversicherungspflichtige Beschäftigte 

⇒ 1 Honorarkraft 

⇒ 3 SchülerInnen im Projekt „Jugend hilft Kindern“ 

⇒ 4 ehrenamtliche Helferinnen beim Mitttagessen 

⇒ 1 Flohmarkt 

⇒ 14 Kinder bei den HARIBOs 

⇒ 21 Kinder bei den PANDAs 

⇒ 17 PatInnen waren in 21 Familien aktiv 

⇒ Teilnahme an den Ferienspielen 

⇒ 11. Auflage unseres Adventskalenders 

⇒ viele sozialpädagogische Beratungsgespräche 

⇒ viele BesucherInnen in der Kleiderstube 

⇒ Besuche mehrerer Veranstaltungen, 

um unsere Arbeit vorzustellen 
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Abschiede 

Personelle Veränderungen sind immer eine spannende Sache.  
Wir bedanken uns bei den ausgeschiedenen Kräften für ihre zuverlässige und engagierte 
Mitarbeit und heißen die neuen Mitarbeiterinnen herzlich willkommen. 

Im März hat sich Cornelia Althoff von ihrer Arbeit in der HARI-
BO Gruppe verabschiedet, welche sie seit Januar 2017 ausübte.  
 
Da die volle Gruppenstärke schon seit dem Schulstart in 2019 
nicht mehr erreicht wurde, kam es durch die Abwesenheit von 
einzelnen Kindern immer wieder vor, dass die anwesenden Kinder 
von nur zwei Mitarbeiterinnen zu betreuen waren und abwech-
selnd eine Kraft zu Hause bleiben musste. Um den Kindern aber 
die Kontinuität von täglich gleichbleibender Betreuung zu ge-
währleisten, entschied sich Frau Althoff, ihre Tätigkeit bei uns im 
Hause aufzugeben. Die Kinder und Kolleginnen haben ihre um-
sichtige und geduldige Art immer sehr geschätzt. Frau Althoff 
bleibt weiterhin als Familienpatin tätig. 
 
 
 
 

 
 
Mit dem letzten Tag vor den Sommerferien war der Abschied von Syl-
vana Tüch verbunden, die seit Anfang August 2016 als Erzieherin in 
der PANDA Gruppe tätig war. Vielen ganz jungen Kindern hat sie den 
Start ins Leben außerhalb der eigenen Familie mit Engagement, Spaß, 
vielen Spielideen und Liedern sowie kleinen Ritualen sehr angenehm 
bereitet.  
Frau Tüch möchte ihren Weg auf ganz neuen Berufsfeldern weiter ge-
hen. Dafür wünschen wir ihr ganz viel Glück. 
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Neuzugänge 

Während der Sommerferien, in denen unser Haus 
geschlossen ist, hatten wir die Aufgabe eine neue 
Betreuung für unsere Spielgruppe zu finden.  
Dieses ist uns mit Kirsten Krienke auch gelun-
gen. Ihr jüngstes Kind war zuvor selber ein Teil 
der PANDA Gemeinschaft gewesen, so dass sie 
mit dem Haus, dem Prinzip der Gruppe und mit 
ihrer neuen Kollegin bestens vertraut war.  
 
Die gute Zusammenarbeit war leider nur von kur-
zer Dauer, da Frau Krienke zum Jahresbeginn 
2021 eine feste Teilzeitstelle in einem Kindergar-
ten antreten konnte. Wir wünschen ihr alles Gute. 

Veränderungen 

MITARBEITENDE 

Einen Wechsel hat es auch rund um die Reinigungsaufgaben des Hauses gegeben: 
 
Leonie Meißner hat nach einem knappen Jahr diese Aufgabe abgegeben, um sich intensiver 
ihrem Studium widmen zu können.  
 
Seit dem 1. November 2020 ist nun Lilija Sablinskiene unsere gute Reinigungsfee. 
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Für ihr ehrenamtliches Engagement seit mehr als 10 Jahren 
in der Kleiderstube wurde Sigrid Mainka geehrt.  
Mit zwei weiteren Frauen öffnet sie immer dienstags die Tü-
ren für den kleinen aber stets gut gefüllten und sortierten 
Raum in der ersten Etage des Kinderschutzbundes. Gebrauch-
te aber gut erhaltene Kinderbekleidung, Kinderschuhe, Spiel-
zeug und Zubehör sowie Umstandsmode liegen hier für die 
Weitergabe zu wirklich sehr kleinen Preisen bereit.  
Zudem kümmert sich Frau Mainka um den Facebook-Auftritt 
und ist regelmäßig Helferin bei den zweimal jährlich stattfin-
denden Flohmärkten. 
 
 

 
 
 
Bereits seit über 15 Jahren arbeitet Andrea Dettki als Teilzeit-
kraft beim Kinderschutzbund.  
Immer montags und donnerstags am Vormittag kümmert sie sich 
um alle bürotechnischen Belange. Sie ist die erste Ansprechpart-
nerin am Telefon, koordiniert die Flohmärkte, kümmert sich rund 
um den Adventskalender um viele Dinge, erledigt den gesamten 
Schriftverkehr und schaut auf die Finanzen. Bei ihr laufen die 
Fäden zusammen zwischen Familien, Mitarbeitenden, Ehrenamtli-
chen und den Vorstandsmitgliedern. 
 
 
 
 

Dass es nicht nur Abgänge bei uns im Hause gibt, sondern auch viele ganz innige und lang-
jährige Zusammenarbeiten, zeigen die verschiedenen Ehrungen für 10, 15, 25 oder sogar 30 
Jahre Verbundenheit: 

Jubiläen 
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Für ihre 25-jährige Zugehörigkeit im Ehrenamt und 
teilweise im Mitarbeiterteam wurde Elke Frieberts-
häuser geehrt.  
Nachdem sie im letzten Jahr aus der aktiven Betreu-
ung der Kinder während der Randstunden-Zeiten in 
den Ruhestand wechselte, hat sie das Projekt Floh-
markt als Leiterin seit mehr als 20 Jahren weiterhin 
inne. Nach dem Wegfall von zwei Flohmärkten im 
Herbst 2020 und auch im Frühling 2021 hofft Frau 
Friebertshäuser - und mit ihr ganz viele ehrenamtliche 
HelferInnen und noch mehr potentielle KundInnen - 
auf einen Neustart dieser sehr beliebten Aktion. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Schon seit mehr als 30 Jahren ist Christina Köster für den 
KSB aktiv und erhielt neben Blumen und netten Worten na-
türlich viel Bewunderung für dieses lange Engagement. Sie 
ist damit die am längsten in der aktiven Arbeit tätige Per-
son in unserem Verein. Viele Jahre war sie die 1. Vorsitzen-
de und brachte den kleinen Ortsverband sehr voran. Mit 
immensem Einsatz und Präsenz sorgte sie mit ihrem ehren-
amtlichen Team dafür, dass die Arbeiten mit den Kindern 
und ihren Familien am jetzigen Ort und auf breitem Funda-
ment stattfinden können. Nach Weitergabe des Amtes der 1. 
Vorsitzenden übernahm sie für einige Jahre die Öffentlich-
keitsarbeit und ist bis zum heutigen Tage aktiv als Beisitze-
rin tätig. Auch bei den Flohmärkten ist sie regelmäßig bei 
den Aufbauarbeiten und an der Kasse zu finden. 
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Täglich gehören das Freispiel, ein gemeinsa-
mes Frühstück, ein Sing- und Spielkreis und 
je nach Wetter eine Spielzeit im Garten dazu. 
Es wurden außerdem besondere Aktionen 
durchgeführt: 
 
 
 
Januar bis März 
 

⇒ Fenstergestaltung 
(Bäume mit Schnee, Sternen und 
Vogelnestern mit Vögeln) 

⇒ Basteln von Mützen aus Karton  
und Wolle 
 

März bis Juni 
 

⇒ vom 16. März bis 15. Juni wegen  
Corona geschlossen 

⇒ Geschenke zum Abschied gestaltet: 
• Mappen zur Erinnerung mit  

Liedern, Fotos und Bildern 

⇒ Fest zum Abschluss am 25. Juni im 
Garten. 
Wegen Corona wurde jede Familie 
dort unter Einhaltung der Hygiene-
regeln einzeln verabschiedet 

 
 
- Sommerferien - 
 

PANDAS 2 - 4 Jahre 

September bis Dezember 
 

⇒ Gruppenstart am 17. September 

⇒ Handabdrücke als Pandabilder erstellt 

⇒ Thema „Herbst“: 
• bunte Blätter malen 
• Pilze basteln 

⇒ Thema „Weihnachten“: 
• Weihnachtsbäume basteln 

⇒ Teilnahme an der Wunschzettel-Aktion 
vom Bünder Marktkauf: 
Die Kinder durften ein Bild mit ihrem 
Weihnachtswunsch malen. Dieses wur-
de dort in den Wunschbaum gehängt, 
wo Kunden diese kleinen Wünsche 
erfüllen konnten. 

 
Es wurden aber auch die Geburtstage der 
Kinder gefeiert, schön gegessen, vorgelesen, 
gemalt und gepuzzelt. 

KINDERSCHUTZ PRAKTISCH 
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HARIBOS ab 6 Jahre 

KINDERSCHUTZ PRAKTISCH 

Auch vor den HARIBOs hat Corona nicht Halt 
gemacht. Unsere Hausaufgabengruppe war 
geprägt von Schließung, teilweiser Öffnung 
und ganz viel Abstand. Das hat dazu geführt, 
dass wir viele Dinge, die normalerweise zu 
unserem Programm gehören, gar nicht 
durchführen konnten. 
 
Wenn Corona uns nicht ausgebremst hätte, 
gehörten zu unserem täglichen Ablauf das 
Spielen in der Randstunde ab 11.30 Uhr, ein 
gemeinsames Mittagessen (montags und 
mittwochs warm), anschließende Hausaufga-
ben und danach Spielen im Haus und im 
Garten. 
 
Wegen Corona mussten leider Aktionen aus-
fallen wie: 
 

⇒ Basteleien zu Ostern 

⇒ Ostereiersuche 

⇒ Verabschiedung der Realschüler 
(im Schuljahr 2020/21 wurden auch 
keine neuen Realschüler angenom-
men) 

⇒ ein Ausflug  

⇒ eine Weihnachtsfeier 
 

Wir haben aber im 
 
Juli 

⇒ unsere Viertklässler verabschiedet 
 
Dezember  

⇒ Sterne für den Adventskalender 2021 
des DKSB Bünde gestaltet 

⇒ unseren Adventskalender täglich ge-
öffnet und  

⇒ Wünsche für die Weihnachtsgeschen-
keaktion des Marktkaufs gemalt.  



FAMILIENPATINNEN 

Seit 2006 gibt es das Projekt „Soziales Frühwarnsystem – Frühe 
Hilfen für Familien“ in Bünde. Zusammen mit dem Jugendamt 
und unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Marie-Luise Kluger 
hat der Kinderschutzbund dieses Projekt initiiert.  
 
Bereits in fünf mehrwöchigen Kursen sind jeweils bis zu 12 Frauen 
und Männer von MitarbeiterInnen der Jugendhilfe Schweicheln aus-
gebildet worden. Annette Hartwig ist seit Anfang an die Koordina-
torin zwischen den hilfesuchenden Familien und den PatInnen.  
 
Unser kostenloses Angebot für  
• Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern 
• junge Mütter 
• Alleinerziehende 
• Familien mit vielen kleinen Kindern 
• Familien mit Mehrlingsgeburten 

 
Unsere ausgebildeten FamilienpatInnen sind An-
sprechpartnerInnen für Rat, Hilfe, Unterstützung, 
Entlastung, Hilfestellung und Anleitung bei der 
Organisation im Alltag. 
 
In 2020 wurde auch das Engagement dieser eh-
renamtlichen HelferInnen auf eine harte Zerreiß-
probe gestellt. Abstand halten und gleichzeitig den 
Kindern und den Familien ganz nahe sein. Distanz 
wahren und doch ganz nah am Geschehen blei-
ben. Im ersten Lockdown im Frühling war Hilfe fast nur telefonisch 
möglich. Die PatInnen waren aber alle mit einem offenen Ohr für 
ihre Familien da. Im Sommer konnten dann die meisten Kontakte 
unter den erforderlichen Bedingungen wieder aufgenommen wer-
den. Sogar fünf neue Verbindungen sind in diesem Jahr unter den 
erschwerten Bedingungen zustande gekommen. 

ANGEBOTE 
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Unsere Sozialpädagogin Bettina Meißner steht 
dienstags zwischen 8.00 Uhr und 11.00 Uhr oder 
auch nach Vereinbarung für kostenlose Beratungsge-
spräche zur Verfügung. 
 
Sie leitet als Fachkraft die pädagogische Arbeit im 
Kinderschutzbund und ist Ansprechpartnerin für 
Eltern, Kinder, Mitarbeitende und Vorstand.  

Die Reform des Kindschaftsrechtes hat den Anspruch 
eines Kindes auf Umgang mit jedem Elternteil sowie 
die gemeinsame Verpflichtung der Eltern, dem Kind 
diesen Umgang zu ermöglichen, gestärkt. Zur Wah-
rung des Kindeswohles kann es sich als erforderlich 
erweisen, dass der Umgang unter der Anwesenheit 
eines mitwirkungsbereiten Dritten stattfindet. 
 
Auch im Jahr 2020 konnten wir die konkrete Arbeit 
unter der Leitung von Karsten Stohlmann in einigen 
Familien praxisnah ausbauen und auch neue Famili-
en unterstützen. 
 
Herr Stohlmann steht jederzeit für weitere neue Fälle 
zur Verfügung. 

SOZIALPÄDAGOGISCHE 

FAMILIENBERATUNG 

BEGLEITETER UMGANG 
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Wenn Eltern getrennt leben und keinen guten 
Kontakt mehr zueinander haben, wird es für 
die gemeinsamen Kinder oft schwer, Kontakt 
zu dem abwesenden Elternteil zu behalten 
und  Zeit mit ihm zu verbringen. In den 
meisten Fällen sind es die Väter, die eine 
begrenzte Besuchszeit mit ihren Kindern 
verbringen und gestalten müssen. Oft stellt 
sich aber das Problem, wo diese gemeinsame 
Zeit miteinander verbracht wird. Das ge-
trennt lebende Elternteil hat entweder keine 
Wohnung vor Ort, sie ist vielleicht nicht kind-
gerecht eingerichtet oder aber es wird vom 
betreuenden Elternteil nicht gewünscht, dass 
der Nachwuchs in die andere Privatwohnung 
geht. Dann stehen oft nur Angebote, die teu-
er sind wie Indoor Spielplätze, Kino oder Ba-
deanstalt zur Verfügung. 
 
Hierfür wurde vom Kinderschutzbund Bünde 
im Juni 2014 das Besuchs-Café ins Leben 
gerufen. 
 
Geleitet wird dieses Projekt seit Oktober 2017 
von  Karsten Stohlmann. Herr Stohlmann 
ist seit 2012 als Heilpädagoge und Erzieher 
tätig. Er betreut den Umgang zwischen Kin-
dern und Eltern oder auch Großeltern. 

BESUCHS-CAFE 

Einmal im Monat stellt der Kinderschutzbund 
an einem Sonntag für drei Stunden die 
Räumlichkeiten für das Treffen der Kinder 
und Eltern unentgeltlich zur Verfügung. 
Karsten Stohlmann und bei Bedarf eine wei-
tere ehrenamtliche Mitarbeiterin sind für die 
Vor- und Nachbereitung verantwortlich. 
Es gibt Kaffee, Tee, Kaltgetränke und ein 
kleines, wechselndes Kuchen- oder Gebäck-
angebot. 
 
Auch in 2020 wurde das Angebot von meh-
reren Familien dankend angenommen. 
Das Besuchs-Café wird ausschließlich von 
Spendengeldern finanziert. 



RECHTSBERATUNG 

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Bereits vor einigen Jahren haben wir unser 
Angebot um die kostenlose Rechtsberatung 
für Kinder und Jugendliche erweitert. 
 
Ob Stress in der Schule, Stress mit den El-
tern, Mobbing, Fragen zu Verträgen - es gibt 
viele Bereiche, in denen fachliche Beratung 
benötigt wird. 
 
Als Kooperationspartnerin steht Frau Jutta 
Bredenkötter, Fachanwältin für Familien-
recht und Mediatorin aus Bünde, mit Rat 
und Tat zur Seite. Sie selbst hat durch die 
Arbeit als Mediatorin schon viele Erfahrun-
gen mit Kindern und Jugendlichen sammeln 
können.  
 
Die Beratung ist kostenlos, anonym und ver-
traulich. Die Beratungsstelle, welche von 
Frau Bredenkötter ehrenamtlich wahrgenom-
men wird, bietet eine neutrale Möglichkeit 
zum Austausch für das Kind oder den Ju-
gendlichen. 
 
Wir freuen uns sehr, das Angebot weiterhin 
in Kooperation mit Frau Bredenkötter durch-
zuführen. 
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Seit nunmehr 19 Jahren arbeiten SchülerIn-
nen des 10. Jahrgangs der Realschule Nord 
mit den Betreuerinnen und den Kindern der 
HARIBO Gruppe zusammen. 
Die teilnehmenden Jugendlichen sind einmal 
die Woche ehrenamtlich im Kinderschutz-
bund tätig. Sie leisten Hausaufgabenhilfe, 
üben mit den Kindern das Lesen in deutscher 
Sprache und fördern durch Konzentrations-
spiele. Begleitet wird die Arbeit vor Ort durch 
eine ausgebildete Pädagogin. 
 
Seitens der Schule ist seit einigen Jahren Ute 
Kröger zuständig. Sie organisiert das Projekt 
und hält den ständigen Kontakt. 
 
Das Projekt basiert auf Freiwilligkeit und 
endet nach erfolgreichem Abschluss mit der 
Vergabe eines Zertifikates, das mit dem Ab-
schlusszeugnis übergeben wird. Das Zertifi-
kat erhält nur, wer ein Schuljahr lang regel-
mäßig seinen ehrenamtlichen Verpflichtun-
gen nachgekommen ist. Dieses Projekt dient 
auch der Berufsfindung. 

 
Angestrebte Kompetenzen: 
 
• Verantwortung übernehmen 
• Verständnis für Leistungsschwache för-

dern 
• Alltagssituationen bewältigen 
• sich in Geduld üben 
• psychischer Belastung standhalten 

JUGEND HILFT KINDERN 

• seine Grenzen erkennen 
• Selbsteinschätzung üben 
• sich in soziale Strukturen einfügen 
• Konfliktlösungen finden 
• mit Misserfolgen konstruktiv umgehen 

lernen 
• vorhandene Fähigkeiten anwenden und 

stärken 
 
Im vergangenen Schuljahr fanden sich drei 
Schülerinnen, die unsere HARIBO Kids tat-
kräftig unterstützen wollten. Von den Herbst-
ferien bis zum Februar klappte das auch 
super. Die jungen Mädchen kamen regelmä-
ßig und zuverlässig zu ihren jeweiligen 
Einsätzen und hatten schnell persönlichen 
Kontakt zu den betreuenden Kindern aufge-
baut. Mit dem Lockdown wurde diese Hilfe 
dann leider unterbunden und konnte auch 
bis zum Sommer nicht wieder aufgenommen 
werden. Wie an vielen Stellen wurde jeder 
nicht notwendige Kontakt möglichst redu-
ziert.  
Wir bedanken uns dennoch ganz herzlich bei 
den jungen Frauen für ihr Engagement. 



Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr öffnet 
unsere Kleiderstube. Dort werden zu kleinen 
Preisen gespendete, gebrauchte Kinderklei-
dung, Spielzeug, Bücher und Schuhe angebo-
ten. Auch Kinderwagen und Babyzubehör 
werden weitergegeben.  

Die Kleiderstube wird ehrenamtlich von Sig-
rid Mainka, Manuela Frentrup und Ivanka 
Heins geleitet. Alle drei Kolleginnen sortieren 
die eingehenden Spenden, halten den Kontakt 
zu den KundInnen und führen die Kasse.  
Zusätzlich helfen sie immer wieder bei unse-
ren Flohmärkten aus. 
Wir sind sehr dankbar ein solches Team zu 
haben. 
 
In diesem Jahr sind durch die allgemeinen 
Schließungen und den Ausfall des Herbst-
flohmarktes nicht ganz so viele Kleiderspen-
den wie sonst üblich eingegangen. Viele 
Spender haben aber einen persönlichen Ter-
min vereinbart, so dass die Kleiderstube im-
mer wieder mit neuer gebrauchter Kleidung 
aufgefüllt werden konnte. Die Teammitglie-
der sind immer mal wieder erschienen, um 

Als erste Ansprechpartnerin in unserem 
Hause steht uns die langjährige Mitarbeite-
rin Andrea Dettki zur Seite. Durch ihre 
kompetente und fachkräftige Unterstützung 
hilft sie in vielen Dingen, ist bei fast allem 
immer mit im 
Thema und kann 
fachkundig Aus-
kunft geben. 
 
Immer montags 
und donnerstags 
ist sie zwischen 
8.00 Uhr und 
11.00 Uhr im 
Büro für Ihre 
Belange da. 

auch diese Spenden einzusortieren und das 
super Erscheinungsbild der Kleiderstube auf-
recht zu erhalten. Auch für interessierte Kun-
dInnen gab es durchgehend das Angebot, mit 
einem persönlichen Termin in die Kleiderstu-
be zu kommen und sich aus dem reichhalti-
gen Angebot zu bedienen. Vor allem während 
der Sommerferien wurde dieser Service sehr 
gerne und umfangreich angenommen. 
 
Spenden können dienstags in der Zeit von 
8.30 Uhr bis 11.00 Uhr oder nach Terminab-
sprache abgegeben werden 

UNSER BÜRO 

KLEIDERSTUBE 
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ANGEBOTE 



ANGEBOTE 
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FERIEN OHNE KOFFER 

2020 fand bereits zum elften Mal in Folge 
dieses Angebot im Rahmen der Ferienspiele 
der Stadt Bünde statt. Nachdem die Ferien-
spiele für ganz Bünde im Frühling zuerst 
komplett abgesagt worden waren, konnte 
das etablierte Ferienprogramm unter verän-
derten Konditionen doch veranstaltet werden. 
Der Kinderschutzbund gehörte zu den weni-
gen Organisatoren, die in kleinerer Beset-
zung als üblich eine Woche Spaß für Grund-
schulkinder anboten. 

 

Mit einer ganz kurzfristigen Anmeldezeit 
während der ersten Sommerferienwoche war 
es möglich, acht Kinder im Alter zwischen 6 
und 11 Jahren zu den Ferienspielen zu be-
grüßen. Diese durften zusammen mit den 
beiden Betreuerinnen und angehenden 
Sportlehrerinnen Merle Weidenhammer 
und Vivien Wiesener die 3. Ferienwoche an 
der von-Schütz-Straße verbringen und beka-
men ein kunterbuntes Sommerferienpro-
gramm geboten. Zwar ohne Mund-Nasen-
Schutz, aber unter strengeren Bedingungen: 
Die Eltern durften ihre Kinder nicht ins Haus 
begleiten, sondern mussten im Garten Ab-
schied nehmen. Auf das regelmäßige Hände-
waschen und Desinfizieren wurde gewissen-
haft geachtet, und das Lüften war für den 
ganzen Tag angesagt. Die sommerlichen 
Temperaturen erlaubten der Gruppe ihre Zeit 
größtenteils an der frischen Luft zu verbrin-
gen. 

 

Unter dem Aspekt „Hygiene“ wurden gleich 
am ersten Tag Seifen zum Mitnehmen und 
Verschenken hergestellt. Eine Mini-
Olympiade im hauseigenen Garten, eine ruhi-
ge Yoga-Stunde, das Herstellen von Knete 
und flauschigen Pompon-Tieren sowie das 
Backen von Knäckebrot gehörten zu den 
spannenden und lustigen Tätigkeiten. Auch 
ein Spaziergang zum Spielplatz am Gewing-
hauser Bach mit ausgiebiger Zeit zum To-
ben, der Besuch des Kühlhauses im Markt-
kauf und als Höhepunkt das klassische Mini-
golfturnier im Dustholz rundeten die Erleb-
niswoche ab. Am Ende dieser Woche waren 
die Kinder sich einig: „Es war viel schöner als 
wir gedacht haben - trotz Corona!“. 
 
Somit konnte das Ziel der Ferienspiele, den 
Kindern eine abwechslungsreiche Woche mit 
größtmöglichem Spaßfaktor zu bieten, auch 
in diesem Jahr mit vollem Erfolg erreicht 
werden. (s.S. 33) 



AKTIONEN & AKTIVITÄTEN 
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Der Frühlingsflohmarkt hat am letzten Februarwochenende noch ohne Corona-Einfluss und die 
damit verbundenen Einschränkungen stattgefunden. Unter der Leitung von Elke Friebertshäuser 
und mit Hilfe vieler ehrenamtlicher HelferInnen sowie der Mitarbeitenden und der Vorstandsmit-
glieder konnte der beliebte Secondhand-Markt in den Räumen der Realschule Nord in Ennigloh 
über die Bühne gehen.  
30% der Verkaufserlöse fließen in die Arbeit des KSB ein. Auch hatte eine Gruppe von SchülerIn-
nen wieder ein kleines Café organisiert, dessen Verkaufserlöse in die Klassenkasse geflossen 
sind.  
 
Durch viele Kleiderspenden im Nachgang der Zwei-Tages-Aktion konnte die Kleiderstube wieder 
gut gefüllt werden. Wann wir den nächsten Flohmarkt ausrichten können und unter welchen 
Bedingungen, werden wir abwarten müssen  

FLOHMARKT 

Im Jahr 2020 sind für uns viele liebgewonnene Aktionen und Aktivitäten ausgefallen: 
 
Das „Wir-sind-da-Fest“ zum Auftakt der Ferienspiele, der Herbstflohmarkt, der „Weltkindertag“, 
sowie die Weihnachtsfeier mit vielen Mitarbeitenden und ehrenamtlich Tätigen und auch den 
damit verbundenen Abend vom „lebendigen Adventskalender“ konnten wir leider nicht anbieten. 
Anderes hat wie gewohnt oder unter etwas anderen Bedingungen stattgefunden. 
 
Wir stellen hier gelungene Aktionen vor. 
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MITTAGSTEAM 
 
Die Kinder der HARIBO Gruppe und deren 
Lehrkräfte bekommen täglich liebevoll zube-
reitete Mahlzeiten serviert. Zweimal die Wo-
che ein warmes Mittagessen, welches durch 
den Verein Mahlzeit e.V. finanziert wird. 
Bis zu den Sommerferien wurde es vom 
Lukra:Service zubereitet und gebracht. Ganz 
kurzfristig stand dieser Lieferservice aber 
nicht mehr zur Verfügung. Der Buks Party-
service trat an seine Stelle, und die Gruppe 
wird seitdem von dieser Seite aus mit lecke-
ren Mahlzeiten beliefert.  
An den anderen beiden Tagen sorgen die 
Frauen vom Mittagsteam für gesunde und 
leckere Mahlzeiten. Die dafür notwendigen 
Zutaten werden von einem Vorstandsmitglied 
eingekauft. Anke Stark, Bärbel Piplies, 
Christel Wittenbernds und Irene Eimer-
tenbrink wechseln sich täglich dabei ab. 
Obst und Gemüse schneiden, Brote schmie-
ren, lecker belegen und alles liebevoll anrich-
ten gehört ebenso zu den Aufgaben wie das 
anschließende Aufräumen der Küche. Das 
Damenquartett übt diese Tätigkeit ehren-
amtlich und mit Zuverlässigkeit und Spaß 
aus. Nicht nur unsere HARIBO Kids sind froh 
darüber. 
 
 
GARTENEINSATZ 
 
MitarbeiterInnen der Deutschen Bank in 
Herford fanden sich Mitte November zu ei-
nem Social Day in unserem Garten ein. Ins-
gesamt acht Frauen und Männer, ausgestat-
tet mit Fahrzeugen, Anhängern, Leitern, klei-
nem und großem Gerät, brachten in etlichen 
Stunden unseren Garten wieder auf Vorder-
mann. Hecken wurden geschnitten, das Laub 

entfernt, der Spielsand gereinigt, die Garten-
hütte und der Unterstand gestrichen. Haupt-
augenmerk lag aber auf der Ausbesserung 
des Daches von eben diesem Unterstand. Die 
alte Plexiglas-Abdeckung war durch die vie-
len Jahre bereits sehr in Mitleidenschaft ge-
zogen. Sie musste entfernt und entsorgt wer-
den. Dann wurden mit vereinten Kräften 
neue Platten auf dem Unterstand ange-
bracht. Nicht nur der Arbeitseinsatz klappte 
hervorragend, sondern auch die gesamten 
Kosten dieses Tages wurden durch die Deut-
sche Bank getragen. Wir danken den enga-
gierten HelferInnen für die Arbeit und für die 
finanzielle Unterstützung.  
 

 

NEUES SCHILD 

Das Logo des Kinderschutzbundes hat sich 
leicht geändert. Die Firma Bertelmann 
GmbH aus Bünde hat uns dazu passend ein 
neues Schild gefertigt und gespendet. 
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OFFENER GARTEN 
 
Als im März und April alle Betreuungsange-
bote und Spielmöglichkeiten für die Kinder 
wegfielen, hat der Kinderschutzbund seinen 
Garten für Familien geöffnet. Mit Anmeldung 
immer nur für eine Familie haben einige 
Mütter mit jeweils mehreren eigenen Kindern 
die Gelegenheit genutzt, hier ein paar unbe-
schwerte Stunden mit viel Bewegung und 
Toben zu verbringen. Diese gute Idee fand 
sogar Nachahmer und wurde auch im Atlan-
tis umgesetzt. (s. S. 32) 

 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
 
Die jährliche Veranstaltung findet eigentlich 
im Juni und in den Räumen des KSB statt. 
Aber auch da war in diesem Jahr alles an-
ders. Zuerst wurde nur der Termin verscho-
ben, später mussten auch andere, größere 
Räumlichkeiten gefunden werden. Die ev. 
Philippus-Kirchengemeinde stellte uns 
freundlicherweise für Ende August ihren 
Multifunktionsraum zur Verfügung. Dieser 
war groß genug, um die Vorstandsmitglieder 
und einige Gäste mit großem Abstand und 

den erforderlichen Hygienemaßnahmen be-
grüßen zu dürfen. 
Neben einem Gesamtüberblick, dem Kassen-
bericht mit der Entlastung des Vorstandes 
und einigen Ehrungen stand auch die Neu-
wahl des ehrenamtlich tätigen Vorstandes 
an. Alle bisherigen Mitglieder stellten sich für 
die gleichen Positionen zur Wiederwahl bereit 
und wurden einstimmig gewählt.  
(Fotos und Namen siehe Seite 3) 
 
 
WUNSCHBAUM 
 
Bereits zum zweiten Mal konnten unsere 
HARIBO Kinder und dieses Mal auch die PAN-
DA Kinder einen Wunschzettel malen, der 
ihnen dann vom Marktkaufteam unter der 
Leitung von Torsten Westebbe erfüllt wur-
de. Dreizehn tolle Geschenke konnten auf 
diesem Wege übergeben werden.  
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PAKET MIT HERZ 
 
In 2020 hat der Kinderschutzbund wieder an 
der NW Aktion teilgenommen. In diesem 
Jahr lief auch dieses Projekt anders als ge-
wohnt ab. Um möglichst viel persönlichen  
Kontakt zu vermeiden, wurden die Wunsch-
zettel online gestellt und konnten auch nur 
auf diesem Wege von den Schenkenden bei 
der NW abgerufen werden. An mancher Stel-
le hakte es ein wenig. Zum Glück fehlte aber 
kein einziges Geschenk am Ende der Aktion, 
und alle Familien konnten ihre hübsch und 
liebevoll verpackten Präsente entgegen neh-
men. Insgesamt 70 Pakete wurden durch 
Annette Hartwig als Koordinatorin und viele 
FamilienpatInnen sowie einige Vorstandsmit-
glieder an die betreffenden Familien ausge-
liefert. Diese Aktion ist immer wieder ein 
ganz besonderes Highlight und bereitet nicht 
nur den EmpfängerInnen sehr viel Freude. 

AUXILIUM 

Der Verein Auxilium–Schlattheide hilft e.V. 
hatte in diesem Jahr, in dem durch die Pan-
demie das Leben gerade vieler Kinder doch 
etwas durcheinander geraten war, die Idee, 
einigen besonders betroffenen Kindern eine 
Freude zu machen. Mit Hilfe mehrerer sozial 
tätiger Organisationen wurden auch hier 
Geschenkwünsche für das Weihnachtsfest 
gesammelt, diese Geschenke durch verschie-
den Spendenaktionen besorgt und von eh-
renamtlichen HelferInnen eingepackt und 
anschließend über die beteiligten Organisati-
onen verteilt. Auch der Kinderschutzbund 
wurde angefragt und hat gerne mitgemacht. 
Über den Vorstand haben sich vier Familien 
mit insgesamt 13 Kindern gemeldet und ihre 
kleinen Wünsche mitgeteilt. Am Ende der 
kurzfristigen Aktion lagen dann schön ver-
packte Geschenke bereit und wurden drei 
Tage vor Weihnachten verteilt. Leuchtende 
Augen inklusive.  (s. S. 36) 



 SEITE 22 

AKTIONEN & AKTIVITÄTEN 

 
WEIHNACHTSGRUSS 

 
Die sonst übliche 
k le ine Weih-
nachtsfeier musste 
in diesem Jahr 
wegen des Kon-
taktverbotes aus-
fallen. Um allen 
Mitarbeitenden, 
Ehrenamtlern in 
der Kleiderstube, 

im Mittagsteam und im Adventskalender-
team, den PatInnen, den Vorstandsmitglie-
dern und einigen sonst noch Tätigen einen 
weihnachtlichen Gruß zukommen zu lassen, 
wurde fleißig gebastelt. Mit insgesamt 48 
Mal „Süßem im Glas“ und herzlichen Grüßen 
begleitet von bunten Engeln sollte allen eine 
kleine Freude bereitet werden.  

 
Vorstellung unserer Arbeit und Projekte 
 
Immer mal wieder werden wir zu diversen 
Terminen eingeladen, bei denen wir unsere 
Arbeit vorstellen können. Hier ein Beispiel: 
 
 
„Lecker und locker“ 
 
Im Januar wurden Frau Kmoch und Frau 
Hartwig zu einem wunderbaren Frühstück im 
evangelischen Gemeindehaus in Kirchlengern 
eingeladen. 
Viele SeniorInnen nehmen unter der Leitung 
von Ursula Borgelt seit Jahren regelmäßig 
ein leckeres gemeinsames Frühstück ein und 
machen anschließend in lockerer Runde 
gymnastische Übungen. So kann die Woche 
mit diesem Zusammentreffen an den Mon-
tagvormittagen super starten. Für das liebe-
voll hergerichtete Frühstück wird immer ein 
freiwilliger Spendenbeitrag eingesammelt. 
Die Überschüsse werden dann für verschie-
dene gemeinnützige Zwecke genutzt. 

 
Im Januar durften sich 
neben dem Tierheim 
Ahle, dem Förderverein 
der Grundschule Südlen-
gern und der Hospiz-
gruppe des Lukas Kran-
kenhauses auch wir 
über eine Spende von 
100€ freuen. Die Spende 
wird für gesunde Lecke-
reien während der Nach-
mittagsbetreuung ge-
nutzt. Vielen Dank. 
(s. S. 34) 
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Unsere Interseite hat einen komplett 
neuen Anstrich bekommen! 
 
 
Wir sind nun top modern und vor allem top 
aktuell mit allen wichtigen Informationen 
rund um den Kinderschutz und unserer Ar-
beit auf www.kinderschutzbund-buende.de 
zu finden. 
 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzli-
che bei Peter Frisch, Webdesign Kirchlen-
gern bedanken. Er hat die Seite ehrenamt-
lich komplett überarbeitet. 

www.kinderschutzbund-buende.de 
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ADVENTSKALENDER 2020 
 
 
Schon im Dezember 2019 hatte der Kinder-
schutzbund über die Neue Westfälische und 
soziale Medien zu einem Fotowettbewerb aufge-
rufen. Thema war „alles rund um den Weih-
nachtsbaum“. Es gingen zwar nicht viele Bilder 
ein, aber eines erhielt große Zustimmung von 
den Mitgliedern des Adventskalenderteams: 
Eine gläserne Weihnachtskugel mit vielen Licht-
punkten, fotografiert von dem erst 16 Jahre 
alten Schüler Marvin Lindemeier.  
Isabel Barner Werbe- und Mediengestaltung 
gestaltete das Motiv dann gekonnt und unent-
geltlich zu einem Adventskalender. Vielen Dank 
für diese immer wiederkehrende große Unter-
stützung. 
 
Dieses Jahr durften wir wegen neuer gesetzlicher 
Bestimmungen eine Gesamtauflage von erstma-
lig 3000 Stück drucken. Und zum ersten Mal 
erfolgte die Kontaktaufnahme zu den SponsorIn-
nen hauptsächlich online. Der persönliche Kon-
takt musste ja weitgehend unterbleiben. Aber 
auch mit Abstand blieben uns die meisten lang-
jährigen PartnerInnen treu. Einige wenige baten 
um ein Jahr Aufschub, und zwei/drei Geschäfte 
gibt es leider nicht mehr.  
Besonders gefreut haben wir uns über drei neue 
Sponsoren: die Baugesellschaft Börmck-Lübeck, 
den Teepavillon und die Wäscherei Blome. 
 
Im 11. Adventskalender gab es insgesamt 300 
Preise von 99 Sponsoren im Gesamtwert von gut 
10.000 € zu gewinnen.  

 
Den Anfang machte wie gewohnt der 
Marktkauf mit einem Gutschein in Höhe 
von 600 €. Ein junger Mann löste nach eini-
gen Tagen diesen Gewinn ein.  
 
Am Nikolaustag konnten sich gleich fünf 
GewinnerInnen über einen Gutschein von je 
100 € beim dm-drogerie markt freuen.  
 
Die beiden nächsten Adventssonntage wur-
den mit Gutscheinen der Volksbank und 
vom Babyland versüßt. Den gelungenen 
Abschluss setzte wieder das Bünder Mode-
haus mit einem Gutschein über 600 €. Auch 
dieser wurde sehr zeitnah von einer glückli-
chen Gewinnerin abgeholt.  
 

SPENDEN 
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Auch an all den anderen Tagen wurden wie ge-
wohnt viele schöne Preise ausgegeben. Da viele 
Geschäfte über den Januar geschlossen hatten, 
wurde die Frist für die Abholung der Gewinne 
großzügig verlängert, so dass alle GewinnerIn-
nen die Gelegenheit bekamen, die Preise noch in 
Empfang zu nehmen. 
 
Unser ganz großer Dank geht wie immer mit 
vollem Herzen an die vielen SponsorInnen, die 
uns die Gewinne und Druckkostenspenden haben 
zukommen lassen.  
Zudem an die Verkaufsstellen, die den großen 
Andrang der KäuferInnen gewohnt souverän 
gemeistert haben. Ein besonderer Dank geht an 
den Popup Markenstore Clöer, der die wegen 
der Schließung einiger Verkaufsstellen übrig 
gebliebenen Kalender annahm. So konnten alle 
3000 Adventskalender verkauft werden. Die Erlö-
se dienen wie immer der Arbeit des Kinder-
schutzbundes. 

Glücklich sind wir auch über unser gut ein-
gespieltes Adventskalenderteam. Obwohl es 
in diesem Jahr zu keinem persönlichen Tref-
fen kommen konnte, zeigte jedes Teammit-
glied vollen Einsatz, so dass die gesamte 
Aktion reibungslos vonstatten gehen konnte. 
 
Und noch ein Dankeschön möchten wir an 
die Bürgermeisterin Susanne Rutenkrö-
ger aussprechen. Zum ersten Mal hat sie die 
Auslosung vorgenommen. Wegen der Ab-
standsregeln bot sie sofort Räumlichkeiten 
im Rathaus an, und das Auslose-Trio wurde 
dort sehr freundlich mit Kaffee und Keksen 
empfangen. 



 SEITE 26 

Stadt Bünde 
Der Stadt Bünde danken wir herzlich dafür, 
dass sie uns das Haus in der von-Schütz-
Straße zur Verfügung stellt und sich auch 
um die nötigen Reparaturen und Renovie-
rung kümmert. 
 
 
Bünder Modehaus 
Seit etlichen Jahren stellt uns das Bünder 
Modehaus für unsere Flohmärkte Kleider-
ständer und Halterungen für die Größen-
schilder zur Verfügung. Diese werden immer 
gebracht und wieder abgeholt. 
 
 
Inner Wheel Club Herford-Widukind 
Seit fast 20 Jahren begleitet die jeweils am-
tierende Präsidentin die Verabschiedung der 
ehrenamtlich tätigen RealschülerInnen vom 
Projekt „Jugend hilft Kindern“. In diesem 
Jahr musste diese so beliebte kleine Feier-
stunde leider ausfallen. Die traditionelle 
Spende wurde aber trotzdem übergeben. 
 
 
Lions Club e.V. 
Seit Jahren helfen uns die Bünder Lions bei 
der Finanzierung des Adventskalenders. 2020 
bekamen wir wieder eine großzügige Spende 
in Höhe von 750 Euro. 
 
 
Raumplus 
Über diese Spende in Höhe von 300 Euro 
haben wir uns ebenfalls sehr gefreut. 

Mühlen-Apotheke  apolife 
Die Inhaber der Mühlenapotheke unterstütz-
ten uns zum wiederholten Male mit einer 
Spende in Höhe von 500 Euro. Ganz herzli-
chen Dank! 
 
 
EWB 
Über diese wiederholte Spende in Höhe von 
500 Euro haben wir uns wieder sehr gefreut. 
 
 
Willi Kopf Stiftung 
Auch in diesem Jahr bekamen wir eine groß-
zügige  Spende in Höhe von 1.000 Euro. Ein 
großes Dankeschön. 
 
 
proWIN 
Einige Monate hat Anke Böschenbröker 
fleißig proWIN Partys veranstaltet. Dieses 
Jahr durfte sich jede proWIN Beraterin ab 
einem bestimmten Umsatz einen Verein aus-
suchen, dem 500 € gespendet wurden. Dieser 
Betrag kam dem Kinderschutzbund zugute. 
Wir haben uns riesig gefreut.  Danke an Frau 
Böschenbröker und ihre KundInnen!  

SPENDEN 



Ahler Lichterglanz 

Seit fast 20 Jahren organisiert Familie 
Schröder in Ahle auf ihrem Grundstück einen 
privaten Weihnachtsmarkt. Manfred Schrö-
der fängt bereits am Ende des Sommers mit 
der Herstellung von neuen Verkaufshütten 
oder dem Ausbessern der bestehenden Hüt-
ten an. Diese Arbeit erledigt er am liebsten 
alleine. Dann erfolgt der Aufbau und die 
Beleuchtung von Haus und Garten. Das gan-
ze Jahr über ist er zudem mit der Planung 
und dem Einkauf für die große Tombola 
beschäftigt. Für die Ausführung an den Ad-
ventswochenenden hat er ein großes Heer 
von Freiwilligen, das ihm seit vielen Jahren 
treu zur Seite steht und für den reibungslo-
sen Ablauf dieser doch sehr aufwändigen 
Veranstaltung Sorge trägt. Schließlich möch-
ten die vielen BesucherInnen mit verschiede-
nen Speisen und Getränken versorgt werden, 
die Lose müssen verkauft und die Gewinne 
an die Frau oder den Mann gebracht werden 
und die Kinder wollen an kleinen Spielstatio-
nen ihren Spaß haben.  

Aus dem großen Spendenerlös dieser Veran-
staltung bedachte uns Manfred Schröder im 
Juli mit der großzügigen Summe von 3000 €. 
Damit ist Familie Schröder zum wiederholten 
Male unser größter Privatspender. 
Im laufenden Jahr wird diese Spende leider 
ausfallen. Wegen der absehbar strengen Hy-
gienevorschriften war die Entscheidung, den 
privaten Weihnachtsmarkt ausfallen zu las-
sen, schon zu einem sehr frühen Termin 
gefallen. Wir wünschen der Familie Schröder 
für die kommende Adventszeit eine neue 
Möglichkeit, ihren heimeligen Weihnachts-
markt zu veranstalten und sind dann gerne 
wieder als Gäste dabei. 
 
 
Massagepraxis Petra Stylau 
Mit dem Shutdown ging die große Nachfrage 
an Mund-Nasen-Bedeckungen einher. Petra 
Stylau nutzte ihre handwerklichen Fähigkei-
ten und reichlich vorhandene Stoffreste, um 
viele Masken zu nähen und zu verschenken. 
Viele EmpfängerInnen zeigten sich sehr 
großzügig und spendeten einen freiwilligen 
Obolus. So kamen 130 € zusammen. 
Wir sagen danke für diese tolle Aktion!  
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Marktkauf 
Bereits zum dritten Mal in Folge durfte sich 
der Kinderschutzbund über eine sehr große 
Spende freuen, die über die Pfandbons-
Aktion über das ganze Jahr hinweg zusam-
men gekommen war. Dabei verzichten viele 
KundInnen auf das Entgelt für ihr Leergut 
und spenden es für einen wohltätigen Zweck. 
Zwischen zwei Organisationen können sie 
dabei wählen. Für den KSB kam dabei die 
tolle Summe von1.560 € heraus, die im De-
zember vom scheidenden Marktleiter Tors-
ten Westebbe übergeben wurde. Der große 
Dank geht aber natürlich an die zahlreichen 
anonymen SpenderInnen, die mit ihren klei-
nen und größeren Beträgen diese Aktion 
fördern. 
Der Marktkauf unterstützte den Kinder-
schutzbund auch noch auf andere Weise: 
Nicht nur mit einer kleinen Wunschbaumak-
tion zu Weihnachten (s. S. 21), sondern auch 
zum wiederholten Male bei den Ferienspielen, 
als die beteiligten Kinder das Kühlhaus und 
das Lager besichtigen durften und mit einem 
großen Eis den Rückweg antraten. 
Zudem erhielten wir im Frühling fast 40 
neue bei Kindern bekannte und beliebte Spie-
le im Mitnehmformat. Diese konnten als Os-
terpräsente gleich an die Haribokinder und 
auch an Familien, die die Kleiderstube be-
suchten, weitergegeben werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

dm–drogerie markt 
Zum zweiten Mal durf-
ten wir bei der deutsch-
landweiten Aktion 
„HelferHerzen“ des dm-
drogerie markt dabei 
sein. Bei diesem großen 
Spendentag gehen 5% 
des Tagesumsatzes an 
einen gemeinnützigen 
Verein. Unsere Aufgabe 
war es nur, mit einem 
Aufsteller und verschie-
denen Flyern ein wenig 
Werbung für den Kin-
derschutzbund vor Ort 
zu machen. Mit unseren Einkäufen und de-
nen vieler FreundInnen des Kinderschutzbun-
des an diesem Montag Ende September 
konnten wir selbst dazu beitragen, dass diese 
Summe so positiv ausfiel: 672,78 € kamen 
zusammen. (s. S. 35) 
 
 
Optik Stange 
Auch 2020 haben 
wir uns wieder 
sehr über die 
Spende von Optik 
Stange gefreut. 
Insgesamt 100 € 
kamen von ver-
schiedenen Kun-
dInnen in der im 
Geschäft stehenden 
Spardose zusam-
men! Danke an alle 
SpenderInnen und 
vor allem an Optik 
Stange, die das  
Spenden ermöglichen!  
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Westfalen Weser Energie GmbH & Co. KG 
Im Oktober 2020 bewarb sich der Kinder-
schutzbund Bünde bei der Westfalen Weser 
Energie GmbH & Co. KG um eine Spende im 
Rahmen des regionalen Engagements. Durch 
den Ausfall von mehreren Flohmärkten, die 
der KSB jeweils im Herbst und im Frühjahr 
organisiert und die coronabedingt ausgefal-
len sind, entstand eine finanzielle Lücke. Wir 
wurden mit der großartigen Summe von 
1.850 € bedacht. Wir sind sehr dankbar für 
diese tolle Spende. 
 
 
Viele weitere Spenden - auch von Privat-
personen - halfen uns im Jahr 2020 da-
bei, unsere Arbeit mit Kindern durchzu-
führen. 
 
Stellvertretend seien hier genannt: 
 
Deutsche Bank AG mit 1.000 € 
Karl Brölhorst GmbH mit 500 € 
GVG GmbH mit 500 € 
DTZ GmbH mit 500 € 
BHK GmbH & Co. KG mit 500 € 
 
 
All unseren FördererInnen sagen wir 
hiermit vielen Dank für ihre treue 
Unterstützung. 

Volksbank Herford-Mindener Land eG 
Die Volksbank hat uns ein Tablet und einen 
Laptop zur Verfügung gestellt. 
 
Wir haben uns sehr über diese Spende ge-
freut, denn auch der Kinderschutzbund 
möchte bei der Digitalisierung nicht zurück 
hängen. Wir können die Geräte gut für die 
Einzelbetreuung von Kindern in der Hausauf-
gabenbetreuung nutzen Die Kinder lernen so 
spielerisch für die Schule, und gleichzeitig 
erhalten Sie Informationen zu neuen Medien. 

 
 
Deutsche Post DHL Niederlassung HF 
In diesem Jahr erhielten wir Unterstützung in 
Form einer Wii Spielekonsole., für die wir 
herzlichen Dank sagen. 

SPENDEN 



Kostenlos für unseren Verein spenden! 
 
Es ist ganz einfach! Immer dann, wenn Sie online Einkäufe vornehmen, achten Sie doch 
darauf, ob die Möglichkeit besteht, über eine der folgenden Plattformen „einkaufen“ zu 
gehen. 
 
 

Unsere  
Einrichtung: 

www.gooding.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Einrichtung: 
 

smile.amazon.de 
Alle Einkäufe bei amazon können Sie über smile.amazon.de erledigen und folgende 

Institution auswählen:  
 

Egal über welche Plattform Sie einkaufen: es entstehen keinerlei zusätzliche Kosten! 
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PARTNERSCHAFTEN 

MAHLZEIT e.V. 
 
Der Verein unter Leitung von Ulrich Mar-
tinschledde ermöglichte es auch 2020 wie-
der, dass die Kinder unserer HARIBO Gruppe 
zweimal die Woche eine gesunde, warme 
Mahlzeit an einem schön gedeckten Tisch 
bekamen.  
Herzlichen Dank auch in diesem Jahr wieder 
für die kontinuierliche Unterstützung! 

 
 
 
 
 

Lukra:Service GmbH 
 
Mit Beginn der Sommerferien stellte der 
Lukra:Service seine Essenslieferung an uns 
ein. Wir bedanken uns für viele Jahre leckere 
Mahlzeiten und zuverlässiges Liefern. 
 

 
 
 
 
 
 

Buks Partyservice 
 
Ganz kurzfristig sprang der Partyservice in 
diese entstandene Lücke ein und belieferte 
erst einmal die Kinder der Ferienspiele mit 
leckerem Mittagessen.  
Über die weitere Zusammenarbeit für unsere 
HARIBO Gruppe sind wir sehr froh. 
 

Bäckereien Schmidt, Erdbrügger 
und Schumacher 
 
Alle drei Bäckereien belieferten uns 2020 
immer wieder kostenlos mit leckeren Back-
waren, an denen sich unsere Kinder im Hau-
se erfreuen können!  
 
Mobbing Selbsthilfegruppe Herford 
 
Unter der Leitung von Jolanta Kamala traf 
sich die Selbsthilfegruppe bis zum Lockdown 
einmal im Monat in unserem Haus, um Er-
fahrungen auszutauschen und sich gegensei-
tig in Gesprächen zu unterstützen. 
 
Bündnis für Familie 
 
Auch in diesem Jahr leistete 
der Kinderschutzbund in 
Bünde seinen Beitrag zum 
Bündnis für Familie. Wir 
waren aktiv in den verschie-
denen Arbeitsgruppen vertre-
ten. 
 
Viele weitere Partner und Privatpersonen 
unterstützen uns in unserer alltäglichen 

Arbeit. Ihnen sei an dieser Stelle  
ebenfalls herzlich gedankt! 
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PRESSEARTIKEL 
Auf den folgenden Seiten sehen Sie nur eine kleine Auswahl der Berichterstattung in der 

örtlichen Presse (Bünder Zeitung, Neue Westfälische, OWL am Sonntag) 
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Der Kinderschutzbund 

Ortsverband Bünde e.V. 

von-Schütz-Straße 9 

32257 Bünde 

Tel. 0 52 23 / 43 100 

Fax 0 52 23 / 792 16 77 

info@kinderschutzbund-buende.de 

www.kinderschutzbund-buende.de 

www.facebook.com/DKSBBuende 

instagram.com/kinderschutzbund.buende 

Helfende Hände in Bünde Helfende Hände in Bünde --  

gemeinsam können wir alles schaffengemeinsam können wir alles schaffen  


